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Impressum:
Die „jeantime“ ist die offizielle Schülerzeitung der Jean-Krämer-Schule (Integrierte Sekundarschule, Wittenau).
Sie erscheint in unregelmäßigen Abständen auf der homepage der Schule 
(www.jean-kraemer-sekundarschule.de) und wird zudem kostenlos in der Schule verteilt. 
Die Printversion dieser Ausgabe hat eine Auflage von 100 Exemplaren.

Bei Fragen, Anregungen, Lob und Kritik kontaktieren Sie bitte den Chefredakteur 
(host@jean-kraemer-sekundarschule.de) oder nehmen Sie direkt Kontakt mit den Mitarbeiter-/innen auf 
(vorname-jeantime@jean-kraemer-sekundarschule.de). 

An dieser Ausgabe haben mitgewirkt:
Ilima Ngbongolo (Sozialarbeiterin von horizonte.ev)
Maximilian Fanselow (stellv. Chefredakteur, Klasse 7d)
Tolga Kaymakci (7a), Sarah Wünsch (7a), Bettina Thauer (7a), Sibel Ekin (7a), Patricia Genzke (7b), 
Vanessa Metin (7b), Yeliz Cetin (7e), Maria Seegert (7e), Seher Ünlü (7e), Germain Großklaus (8e). 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern und Lehrer,

unter schwierigen Umständen musste die Redaktion der „jeantime“

arbeiten, um innerhalb von nur vier Monaten die erste Ausgabe der 

Schülerzeitung fertigzustellen. Herausgekommen ist eine Zeitschrift 

von Schülern für Schüler – deswegen werdet Ihr auch in diesem Vorwort 

als Erste genannt.

Die vergangenen Donnerstage waren geprägt von Teamsitzungen, dem Erstellen von e-Mail-

Adressen und der Arbeit an den Beiträgen. Nicht jeder Redakteur hat es geschafft, einen

Artikel in dieser Zeit zu schreiben. Bedanken möchte ich mich aber an dieser Stelle ausdrücklich

bei allen, die in diesem Halbjahr engagiert bei der Sache waren. Und nun wünscht Euch das

„jeantime“-Team viel Spaß mit folgenden Themen:
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Herr Rühsen, warum sind Sie Lehrer geworden?
Ich bin Lehrer geworden, weil ich es interessant finde, anderen Schülern etwas beizubringen.

War Lehrer schon immer Ihr Traumberuf?
Nein, ich bin eigentlich Ingenieur. Ich hab erst mal Gärtner gelernt. Lehrer  ist mein dritter Beruf.

Mögen Sie diese Schule?
Ja, ich mag diese Schule.

Wie finden Sie Ihre Klasse?
Ja, meine Klasse ist wie die meisten Klassen: Es gibt einige Schüler mit denen ich sehr gut unterrichten 
kann - und es gibt einige Schüler die leider viel zu viel stören..

Mögen Sie ihre Kollegen?
Ja, ich mag meine Kollegen.

Mit wie vielen Jahren wussten Sie, dass Sie Lehrer werden wollen?
Das wusste ich ungefähr mit 35 Jahren.

Was ist Ihr Lieblingsfach?
Mein Lieblingsfach ist WAT (Wirtschaft Arbeit Technik).

Welches Fach hassen Sie?
Ich hasse gar kein Fach. Einige Fächer, die ich nicht so mag, sind z.B. Sport oder Textiles Werken.

Danke für das Interview!

(Maria, Seher, Yeliz)

Für das allererste Interview unserer neuen
Schülerzeitung konnten wir mit Herrn Rühsen 
sprechen.
Er ist seit diesem Schuljahr neu an der
Jean-Krämer-Schule und zusammen mit
Frau Ermann Klassenleiter der 7d.

„jeantime“ - Das Interview
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Die neue Mensa

Im Erdgeschoss unseres

Neubaus befindet sich 

seit diesem Schuljahr 

unsere Mensa.

In der Mensa finden zur Zeit etwa 45 Schülerinnen und Schüler Platz. Dort kann man jeden Tag

ab 11.25 Uhr ein warmes Mittagessen zum Preis von 2,25 Euro kaufen. Zur Auswahl stehen

täglich drei verschiedene Essen (A, B und C) – es ist also für jeden was dabei.

Wenn man ein Abo abschließt, dann bekommt man jeden Tag das Essen A. Man kann aber

auch einen Tag vorher im Internet anklicken, welches Essen man morgen haben möchte

(www.gvl-berlin.de).

Die Bedienung ist sehr nett und freundlich. Leider ist in den Pausen natürlich immer sehr viel los

und dann muss man oft lange warten. Da es nur eine Mitarbeiterin gibt, muss diese immer ent-

scheiden, ob sie nun das Mittagessen ausgibt, oder Kinder bedient, die z.B. nur ein Brötchen

essen möchten. Sind die Brötchen alle, so kommt es auch hier wieder zu Wartezeiten.

Wir persönlich denken, dass der Mensa etwas mehr Farbe gut tun könnte. Sie kommt zur Zeit

noch etwas blass daher.

(Patricia, Vanessa)

(Sarah, Sibel)

Wie findest du das Angebot?

gut

super

geht so

weniger
gut

Wie gefällt dir die neue Mensa?

gut

super

geht so

weniger
gut

Wie schmeckt es dir dort?

gut

habe noch nicht
gegessen
weniger gut

geht so

http://www.gvl-berlin.de/


Die drei Musketiere

zum Inhalt:

Der Film spielt zur Zeit von König Ludwig, dem XIII. in Frankreich. Die Musketiere sollen die Ehre der 

Königin retten und einen Krieg mit England verhindern.

Diesen wollen der Kardinal Richelieu (Christoph Waltz) und die Doppelagentin M‘Lady de Winter (Milla 

Jovovich) anzetteln.

übrigens:

Die historischen Figuren der Musketiere gab es wirklich (vielleicht einfach mal bei Wikipedia nachlesen)! 

Bewertung:

Mir hat der sehr gut gefallen, weil er sehr actionreich ist und es entsteht keine Langeweile. Trotz „alter 

Handlung ist der Film voller Überraschungen.

Mit Luftschlachten, coolen 3D-Spezialeffekten, beeindruckenden Kulissen und vielem mehr, ist der 

Streifen zudem sehr aufwendig produziert.

Ein wenig wie „Fluch der Karibik“, vor allem durch Orlando Bloom, der die Rolle des Lord Herzog

von Buckingham etwas schräg spielt (Jack Sparrow lässt grüßen)!

Mein Fazit lautet:

Action, Witz und Spannung - nicht nur für Jungs geeignet! Es wird auch viel fürs Auge geboten. Den 

jungen Musketier Dàrtagnan spielt nämlich Mädchenschwarm Logan Lermann.

Viel Spaß wünscht Euch

(Max)

Heute stelle ich Euch den Film „Die drei Musketiere“ 

von Paul W.S. Anderson vor. Es handelt sich um eine 

alte Geschichte, die in moderner Version verfilmt wurde.

Die Romanvorlage stammt von Alexandre Dumas 

aus dem Jahre 1845.
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Foto aus rechtlichen 
Gründen entfernt
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Was sind eigentlich Tablet PCs?

Tablet PSs eignen sich gut fürs Büro, also für Leute, die vieles 
schnell übers Internet erledigen müssen.
Zum Spielen sind sie leider nicht sehr geeignet, da sie nur eine
geringe Prozessorleistung aufweisen.
Der Umgang mit dem Touchscreen macht den Umgang spaßiger J

Fazit: Ein Tablet PC ist empfehlenswert, aber man muss leider auf 
großartige Spiele, die viel Arbeitsleistung voraussetzen, verzichten.
(Tolga)

Nur noch etwas mehr als ein Jahr, bis die PlayStation 4 auf dem 
Markt erhältlich sein wird. Und Hersteller Sony hat bereits 
Vorbereitungen für weitere Modelle getroffen.
Die Spielekonsole hat offenbar ihre besten Tage noch vor sich.
Und auch wenn der Nachfolger zu kaufen sein wird: Spiele für den
Vorgänger, die PlayStation 3, sollen noch kurze Zeit weiterproduziert
werden.
(Germain)

PlayStation 4 kommt 2013!
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Am 03.Juni 2012 geht in der neue Flughafen „BER“ in Betrieb.

Viele von euch leben in Tegel und kennen es: Fluglärm! Er geht uns auf den Wecker
und macht uns krank. Doch bald haben wir endlich Ruhe! Der Flughafen in Tegel 
macht dicht und zieht nach Schönefeld.

Es geht darum, dass Berlin viel Geld durch den neuen Flughafen einnehmen will. 
Deswegen soll am besten rund um die Uhr geflogen werden. 

Problem: Der Flughafen ist zu dicht an der Stadt gebaut! 
Und so wird das Aufwachsen für viele tausend Kinder im Süden von Berlin zur Qual. Politiker wissen, dass sie 
Kinder krankmachen. Und selbst ein deutsches Gericht sagt: „Fünf Stunden Schlaf müssen reichen!“

Seit Monaten demonstrieren bis zu 12 000 Menschen gegen den neuen Flughafen in Schönefeld. 

Sie fordern eine Verlegung des Airports in eine andere Region, wo weniger oder 

keine Menschen leben. 

Problem: Der Weg zum Flughafen wird dann für alle länger…

Also sagt Klaus Wowereit (regierender Bürgermeister von Berlin): 

„Das ist eben so. Jetzt sind halt andere Menschen betroffen.“ 

Aber sollte man wirklich wieder den gleichen Fehler machen und einen Flughafen 

mitten in die Stadt bauen?

Nach dem jetzigen Stand werden tausende Kinder im Südosten von Berlin damit leben müssen, 

dass alle zwei Minuten ein Flugzeug über ihre Köpfe hinwegdonnert. 

Da kann man sich nur schwer konzentrieren bei den Hausaufgaben. 

Auch in der Schule ist das dann so eine Sache. 

Die Fenster müssen zu bleiben, denn sonst ist es 

zu laut im Klassenzimmer. Frische Luft bekommen 

die Schüler dann von einer Belüftungsanlage

in den Raum geblasen…

Und nachts? Da darf nur von 0 Uhr bis 5 Uhr

nicht geflogen werden.

Aber würden Dir fünf Stunden Schlaf ausreichen?

C. Host
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In einem Restorant bestellt ein Gast:
“Ich nehme das mit Käse überbackende 
Rinderhack-Medaillon in Teighülle und dazu 
die frittierten Kartoffelstiftchen mit einer würzigen 
Tomatensauce.“ 
Ruft der Kellner zur Küche: „Einmal Cheeseburger 
mit Pommes und Ketchup für Tisch sechs.“

Leckere Rezepte für den kleinen Hunger

Erdbeertraum

Für 6 Personen:
Zutaten:
1 Pck. Vanille-Puddingpulver
(zum kochen : für 500ml Milch) 
500ml Milch
100g Zucker
500g Magerquark
500g Erdbeeren
2 EL Zitronensaft

Zubereitung:
1. Pudding mit Milch und Zucker nach Packungsangabezubereiten. 

Quark unterrühren. Mit Frischhaltefolie abdecken und 1 -2 Stunden auskühlen 
lassen.  

2. Erdbeeren waschen, trockentropfen, Stiele abzupfen. 
Einige Beeren zur Anrichtung zur Seite legen.
Erdbeeren würfeln, mit restlichen Zucker und Zitronensaft pürieren.

3. Pudding und etwas Erdbeermus in 6 Gläser schichten, mit den übrigen 
Erdbeeren (evtl. in Scheiben geschnitten) anrichten.
Restliche Erdbeersoße dazuservieren .

(Sibel, Bettina)

(Sibel, Bettina)


